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General
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Onuart exel Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro 65 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37 früher 36
Zweig Txpedition Zinksgartenſtraße Nr 18 früher 43

und in ſämmtlichen Filialen

Deonnerstag den 18 Mai 1893

für Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Oratisbeilage

Der Bauernfreund

5 Jahrgang

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

DHrua und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

Ü rn 7Perbreitungsbeziürk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
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Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Reiſe Abonnements
Während der Reiſe und Badeſaiſon können bei unſerer

Expedition

Kreuzband Abonnements
von jedem beliebigen Tage an und für jeden be
liebigen Zeitraum zum Preiſe von

D 40 Pfennige pro Woche
innerhalb Deutſchland und Oeſterreich Ungarn von 50 Pfennig
pro Woche nach den übrigen Ländern beſtellt werden Hierdurch
iſt es unſeren Abonnenten ermöglicht die Zeitung während der
Reiſe zu erhalten ohne das am Wohnort abonnirte Exemplar
ihren Angehörigen entziehen zu müſſen Diejenigen Leſer welche
das daheim abonnirte Exemplar an einem anderen Ort zu
erhalten wünſchen wollen falls ſie bei einer Poſtanſtalt abonnirt
haben bei der Poſtanſtalt ihres Wohnortes die Ueber
weiſung ihres Exemplars nach dem neuen Aufenthaltsort bei gleich
zeitiger Zahlung der Ueberweiſungsgebühr von 50 Pfg für Dentſch
land und 1 Mk für OeſterreichUngarn beantragen Jm Zweifels
falle wird unſere Expedition den verehrlichen Abonnenten welche
unſer Blatt in der Sommerfriſche regelmäßig zu beziehen wünſchen
ſtets den billigſten Weg zum regelmäßigen Bezuge desſelben bereit
willigſt bezeichnen

Das jetzige Stadium des Wahlkampfes
Halle 17 Mai

Naturgemäß ſind der Wahlkampf und ſein bisheriger Verlauf
noch nicht mit der Heftigkeit und Leidenſchaft desjenigen zu ver

leichen welcher im Jahre 1887 ſofort nach der Reichstags Auf
öſung bei den Septennatswahlen losbrach Damals ſchien die
Auflöſung des Parlaments und die Ausſchreibung von Neuwahlen
ſchon lange Wochen vor dem entſcheidenden Tage zweifellos und
die Parteien gingen deshalb ausnahmslos bei Zeiten an die Wahl
arbeit Man machte ſich über die aufzuſtellenden Kandidaten
ſchlüſſig berief Vertrauensmännerverſammlungen traf überhaupt
alle Vorbereitungen inſoweit daß mit dem Bekanntwerden der
Kunde Der Reichstag iſt aufgelöſt ſofort in die Neuwahlen
Agitation eingetreten werden konnte Diesmal liegen die Dinge
erheblich anders und mit Ausnahme der Sozialdemokraten hatten
die politiſchen Parteien keinerlei wirklich nennenswerthe Anord
nungen für einen Wahlkampf getroffen Es iſt in den Zeitungen
ſo oft die beſtimmte Vermuthung ausgeſprochen worden der Reichs
tag werde aufgelöſt werden aber im Allgemeinen hat man ſich in
den politiſchen Wählerkreiſen bis in die letzten Tage ganz zweifel
los mit der Anſchauung getragen die Militärvorlage werde ſchließ
lich doch angenommen und eine Reichstagsauflöſung ſomit ver
mieden werden So iſt thatſächlich die Anſchauung geweſen denn
andernfalls würden die Parteien ſich wohl gehütet haben die ganze
ſchwere Wahlarbeit auf die kurze Zeitſpanne zwiſchen Reichstags

auflöſung und Neuwahlen zu verſchieben ſondern man hätte zeitiger
ſchon Schritte gethan und die allgemeine Mobilmachung der
Wähler wenigſtens eingeleitet Heute liegen aber die Dinge im
Wahlkampfe wie nach einer plötzlichen Kriegserklärung Aller
dings iſt die Mobilmachungsordre ertheilt aber mit den Vor
bereitungen bis zum Beginn des Vormarſches vergeht immerhin
noch einige Zeit und vor allen Dingen ſind erſt die Heerführer
im Streit die Wahlkandidaten zu ernennen Darüber muß der
Wahlkampf in den Hintergrund treten und thut dies um ſo mehr
als es diesmal recht mühevoll erſcheint geeignete Kandidaten zu
finden Mit Ausnahme der Sozialdemokraten herrſcht überall
Kandidatenmangel viele erfahrene Abgeordnete ſind parlaments
müde neue Kräfte ſind für die Aufregung und den Aerger des
Wahlkampfes ſchwer zu gewinnen und von einer fortreißenden
Begeiſterung der Bevölkerung für die Neuwahlen die auch im Nu
Kandidaten ſchaffen würde iſt keine Rede Dann ſteht noch das
Pfingſtfeſt vor der Thür und es liegt auf der Hand wie ſchwierig
es iſt angeſichts der Feſtvorbereitungen die Schaaren der Wähler
für politiſche Dinge zu entflammen Einzelne langjährige Partei
führer haben in Wahlverſammlungen bedentende Reden ge
halten die auch in ihren Kreiſen die erforderliche Beachtung ge
funden haben aber ins breite Volk hinauns welches der Wahl
Bewegung allein den Charakter einer allgemeinen zu geben vermag
ſind dieſe Reden noch nicht gedrungen und es iſt heute dort noch
nicht viel anders wie es vor dem verhängnißvollen 6 Mai geweſen
iſt Nach den Pfingſtfeiertagen iſt nun allerdings mit Sicherheit
eine Aenderung und auch ein beſtimmtes Hervortreten der Volks
ſtrömung zu erwarten Jn den Wahlkreiſen der Großſtädte leuchtet
das allerdings wohl heute ſchon hervor anders ſtehen aber die
Dinge in den Kreiſen der Mittelſtädte und des platten Landes
welche doch für die Zuſammenſetzung des Reichstages ſchließlich
maßgebend ſind eben weil ſie die Mehrheit bilden Nicht Alles
iſt in den Wahlkreiſen heute ſelbſtverſtändlich was als ſelbſt
verſtändlich angenommen wird und es mögen ſich bei dem Bekannt
werden der Wahlreſultate des 15 Juni große Ueberraſchungen für
manche Kreiſe herausſtellen hier in dieſer und dort in jener
Richtung Wer ſolche Ueberraſchungen zu fürchten hat der wird
gut thun ſehr zeitig ſeine ganze Kraft einzuſetzen damit ihm nicht
ſpäter Ereigniſſe beſcheert werden über die er zürnt die aber doch
ſehr wohl erklärlich ſind Wo und wie ſtark eine Zunahme an
Reichstagsmandaten eintreten wird kann heute Niemand mit
abſoluter Gewißheit ſagen das wird ganz von dem Grade der
eifrigen Wahlarbeit abhängen die ſtärkſte natürliche Zunahme an
Wählern in den von ihr beeinflußten Wahlkreiſen hat die Sozial
demokratie und auch in vielen anderen Bezirken wird ſie die un
ſtreitig die rührigſte der deutſchen politiſchen Parteien iſt den
Gegnern recht viel zu ſchaffen machen Es iſt ſicher zu billigen
wenn alle Parteien eine Art von Kompromiß dahin ſchließen die
Pfingſtfeier nicht durch Politik zu ſtören aber dann muß auch volle
und ganze Arbeit gemacht werden Die Wahlbewegung braucht
deshalb nicht in eine perſönliche Zänkerei auszuarten Politik und
Perſonen haben nichts miteinander zu thun es handelt ſich um
Grundſätze von Parteien nicht um die Anſchauungen Einzelner
ſoweit ſie nicht zur Keunzeichnung der Partei beitragen und gerade
der heutige Streitapfel welcher in die Wahlbewegung geworfen
wird bietet reichlich Gelegenheit zu ſachlichen Erörterungen So
ruhig wie im Neichstag wo der Präſident mit der Glocke in der
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Hand die Debatten überwacht wird es wohl nicht bleiben aber
man kann auch aus dem Sturm der Wahlagitation alles Gehäſſige
und Verleumderiſche unbedingt fernhalten

Er ging hin und that Huße
Halle 17 Mai

Mit dem anſcheinend ſo geringen Reſultat das der Panama
ſkandal für die Sache der Royaliſten ergeben hat iſt ein Theil der
monarchiſtiſchen Parteien in Frankreich ſehr unzufrieden
und er verurtheilt diejenigen Geſinnungsgenoſſen ſehr entſchieden
die bei jener Gelegenheit eifrig gegen die beſtehende franzöſiſche
Staatsform geſchürt haben Wenn man nicht ſicher war die Re
publik wirklich nnmöglich zu machen ſagen dieſe hätte man einen
ſolchen Feldzug gar nicht beginnen dürfen der dem franzöſiſchen
Preſtige immerhin ſehr geſchadet habe Pariſer Blätter führen zum
Beweis deſſen eine Unterredung an die ein angeſehener ruſſiſcher
Diplomat mit einem franzöſiſchen Politiker in Nizza gehabt habe
Unter Anderem habe dieſer geänßert Nehmen Sie einmal an
daß z B unſer General Annenkoff den Suezkanal geſchaffen hätte
und daß man nun anfinge uns irgend etwas Schlechtes über ihn
zu erzählen wir würden die Sache ſofort unterdrücken wir
würden Nachforſchungen ganz im Stillen abhalten um das Staats
intereſſe zu wahren Aber Sie machen niemals vor dem Staats
intereſſe Halt Sie ſind viel zu ehrlich um etwas zu verbergen
Sie ſind mehr als ehrlich Sie ſind naiv beinahe erhaben
Natürlich Egypten wird Jhnen jetzt verloren gehen Aber da
Sie einmal angefangen hatten mußten Sie die Sache natürlich
auch zu Ende führen nur beeilen hätten Sie ſich ſollen
Das iſt alles nicht gut für Frankreich

Als nun der franzöſiſche Politiker der im Allgemeinen die
Richtigkeit der gehörten Bemerkungen zugab hervorhob daß im
Verhältniß Rußlands zu Frankreich gottlob keine Aenderungen ein
getreten ſeien da erwiderte der Petersburger Freund Allerdings
da unſere Jntereſſen gemeinſame ſind ſo thut der Zar alles um
das Bündniß aufrecht zu erhalten aber man darf dieſen Umſtand
nicht mißbrauchen und wieder irgend eine Geſchichte à la Panama
anfangen es würde ſcheinen als wenn Sie es darauf abgeſehen
hätten Rußland abzuſchrecken Der Zar befindet ſich Jhnen den
Franzoſen beſonders den Konſervattven gegenüber in derſelben
Lage wie Leo XIII den Republikanern gegenüber Jn demſelben
Maße wie der Papſt den Männern Jhrer Regierung ſein Wohl
wollen bezeigt antworten dieſe ihm mit groben oder ironiſchen
Worten Und in demſelben Maße wie unſer Kaiſer ſeinem Volk
verſichert daß Frankreich eine ſehr große Nation ſei auf die man
ſich ſtützen könne betonen die Konſervativen daß Frankreich an
gefault und nichts mehr werth ſei Sie werden verſtehen daß
wenn man ſich mit einem Volke verbinden kann das politiſch in
ſo vielen Stücken von nus abweicht man zum mindeſten Vertrauen
in die Kraft dieſes Landes haben muß Und Sie thun alles um
dieſes Vertrauen zu zerſtören Noch haben ſie den Zaren nicht
wankend gemacht aber Sie ſind ſo beredt ſo überzeugend Sie
bringen täglich ſoviel Beweiſe zur Unterſtützung Jhrer Behaupt
nugen daß Sie ſich hüten müſſen ihn nicht endlich von Jhrer
vollkommenen Zerſetzung zu überzeugen Als nun der zerkirſchte
Franzoſe erſtaunt fragte ob denn kein unterzeichneter Vertrag
exiſtire erwiderte der Ruſſe naiv Unterſchriebener Vertrag mit

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten

Er ſchloß ſich um ſo inniger an die neue Verwandte
an die ihm ſoviel Intereſſe bewies als ſeine Tante die
Lammwirthin faſt ängſtlich jede Berührung mit ihm ver
mied und da auch ſein Beſchützer der Hofrath Waldener
ſich ſeit einer Woche in Berlin befand zum Zweck eine
werthvolle Kupferſtichſammlung anzukaufen hatte er Niemand
der ihm mit Rath und That beiſtehen konnte in ſeiner
trüben Lage

Schon am nächſten Tage hielt Ada ihr Edi gegebenes
Verſprechen Der Beſuch der fremden Künſtlerin ward
Frida gemeldet und von dieſer in ihrem Studium an
genommen

Ada hatte ihr Aeußeres völlig verändert um von der
Dienerſchaft nicht erkannt zu werden Sie hatte zu dieſem
Zwecke nur nöthig gehabt alle ihre beliebten Verſchönerungs
mittel fortzulaſſen und ſo kam es daß eine einfach aber
anſtändig gekleidete Frau mit ergrautem Haar und gelb
bleichen Wangen der ſtrahlenden Erſcheinung des jungen
Mädchens gegenüberſtand

Ada übergab der erröthenden Frida einen Brief Edi s
der ſie bei ihr einführen ſollte und erzählte ihr dann noch
von dem traurigen Ende Magda s

Frida war tief erſchüttert dankte der freundlichen Frau
die auch ſie für eine entfernte Verwandte Edi s hielt und
warf einige flüchtige Zeilen auf ein Briefblatt Troſtesworte
für den Jugendfreund

Faſt ängſtlich vermied es Frida eine Anſpielung auf ihr
Verhältniß zu machen ſie fühlte ſich durch ihr Wort an
Robert Helldorf gebunden und verhehlte dies auch der Be
ſucherin nicht als dieſe eine direkte Frage an ſie richtete
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ja ſie bat ſogar die Fremde daß ſie Edi auf eine längere
Trennung vorbereiten möge

Ada hätte ſchon jetzt gern auf das Geheimniß an
geſpielt welches das junge Mädchen von dem erzwungenen
Gelöbniß frei machen könne doch bezwang ſie ſich und ver
ſprach bald wiederzukommen bat Frida auch daß ſie ihr
ſchreiben möge wenn ſie ihres Beiſtandes irgendwie bedürfe
Der Brief ſollte poſtlagernd und mit einer Chiffre verſehen
ſein

Alſo ſchieden dieſe beiden ſo gänzlich verſchieden gearteten
Frauen von einander nicht ahnend daß ſchon wenige Tage
ſpäter eine wichtige Entſcheidung in ihrem Schickſal eintreten
werde

Eine Woche nach dem an Giacomo nach Venedig ab
eſandten Briefe erhielt Helldorf ein Telegramm von dem
ärter folgenden Jnhalts

Betreffend Geſchäftsangelegenheit ſteht baldige friedliche
Löſung in Ausſicht deshalb beſſer Gewaltmaßregeln ver

meiden GiacomoDer Maler hielt der getroffenen Verabredung gemäß
dies für eine Benachrichtigung daß der Zuſtand Leontinen s
ſich verſchlimmert habe und ſie dem Tode nahe ſei und
ein Gefühl freudigen Triumphes ſchwellte ſeine Bruſt

Jn Wirklichkeit ſtand die Sache indeſſen anders und
Giacomo hatte in der Angſt ſeines Herzens und um Zeit
u gewinnen das diplomatiſch gehaltene Telegramm verMiß Dem Manne graute nämlich davor eine neue Unthat

zu begehen andererſeits wollte er ſeine Belohnung nicht
verlieren das Haus in der Villa Garibaldi und
ſo benutzte er den Umſtand daß Leontine ſeit längerer Zeit
ſehr leidend war um deren Gatten glaubhaft zu machen
daß deren Ableben nahe bevorſtände

Jnzwiſcheu war freilich nur ein wenig Zeit gewonnen
aber das war vorläufig ſchon etwas
Auch an Frida waren die Ereigniſſe der letzten Woche

nicht ſpurlos vorübergegangen Die Roſen ſchwanden von
ihren Wangen ihr Herz war ſchwer ſie rang mit ſich in
ſtetenn Kampfe und konnte zu keinem Entſchluſſe keinem
Frieden gelangen

War doch auch Helldorf fortwährend bemüht neue
Mittel zu erſinnen um das Band welches ſie nun verknüpft
hielt zu einem unzerreißbaren zu machen

Er war nämlich weit entfernt davon ſich ſicher zu fühlen
was Adas Drohungen betraf wenn er auch ſeiner gefähr
lichen Gegnerin nicht gezeigt wie ſehr ſie ſeinen Gleichmuth
erſchüttert

So war er denn nach laugem Nachdenken auf ein Aus
kunftsmittel gekommen das von guter Wirkung ſein konnte
vorausgeſetzt daß es ihm gelang Frida und Frau Madeleine
zu bewegen ſeinem Vorſchlage ſich zu fügen

Helldorf hatte nämlich die Abſicht jetzt da ſein Sohn
außer Gefahr war mit beiden Frauen Wien ſobald als
möglich zu verlaſſen Dann war es Frida nicht mehr ver
gönnt mit dem heimlich Geliebten Zuſammenkünfte zu ver
anſtalten ferner ergab ſich ihr bräntliches Verhältniß zu
ihm als ſelbſtverſtändliches und nach Ablauf des Trauer
jahres der Maler ſetzte nach der letzterhaltenen Depeſche
Leontinens Tod als nahe bevorſtehend voraus wenn nicht
ſchon früher fand dann die Hochzeit ſtatt

Der Plan war vortrefflich und Helldorf bot ſeine gauze
Ueberredungskunſt auf um denſelben vorerſt der Paſtors
wittwe annehmbar zu machen

Dies gelang ihm in der That obgleich ſie es anfänglich
nicht ganz paſſend fand aber man konnte ja die Ausrede
gebrauchen daß der Arzt für Frida ein ſüdliches Klima
verordnet habe Alles konnte ſo eingerichtet werden daß
man nicht gegen das Dekornm verſtieß

Jn Venedig Florenz Rom Neapel würden die Franen
ſtets eine eigene Wohnung beziehen und wenn ſie daun auch
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Jhnen Nein Sie ſind gottvoll meine Herren Franzoſen Zu
einem Vertrage ſind Zwei nöthig und in Frankreich da iſt
eben Niemand Wenn Sie nachdem Sie Jhre Miniſter Jhre
Depntirten Jhre Senatoren Jhre Beamten in den Stanb gezogen
haben wenigſtens noch einen Einzigen z B Herrn Carnot ver
ſchont hätten Aber gerade auf ihn ſtürzen Sie ſich Alle
Sie begreifen wie entmuthigend das für Rußland iſt Und nun
erlanben Sie mir Jhnen zu ſagen daß bei der gegenwärtigen
europäiſchen Lage das alles ein großer Luxus iſt den Sie ſich
geſtatten Und zu denken daß Sie das geiſtreichſte Volk der Erde
ſind Die Pille war bitter Und was that der franzö
ſiſche Politiker Schwur er nach ſolcher Demüthigung die ruſſiſche
Freundſchaft ab O nein Er ging hin und that Buße und
forderte ſeine Brüder auf ein Gleiches zu thun

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 16 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
traf geſtern Abend wieder hier ein und begab ſich direkt ins könig
liche Schloß um dort zu übernachten er früh wohnte er auf
dem Exerzierplatze an der Tempelhofer Chauſſee der Beſichtigung
der Bataillone des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments
Nr 1 bei Nach Beendigung der Exerzitien entſprach er einer
Einladung des Offizierkorps zur Frühſtückstafel Die Abreiſe des
Kaiſers nach Görlitz erfolgt am 18 d früh 8 Uhr vom Bahn
hof Friedrichſtraße

Ueber die jüngſt gehaltene Rede des Kaiſers
auf dem Tempelhofer Felde hört man daß der Jnhalt derſelben
ein noch viel energiſcherer geweſen ſei als er in der Nordd
Allg bekannt gegeben worden iſt Die Umgebung des Kaiſers
ſoll gefliſſentlich eine Herabſtimmung des Tones der Anſprache vor
genommen haben Die Nachricht klingt nicht recht glaublich die
Umgebung des Kaiſers dürfte ſich kaum etwas Derartiges er
lauben Red

Der Bundesrath wird in dieſer Woche bereits morgen
ſeine wöchentliche Sitzung halten Er wird ſich vor dem Zu
ſammentritt des neuen Reichstags darüber ſchlüſſig zu machen
haben in welcher Form die Militärvorlage an den Reichstag
gelangen ſoll der Reichskanzler hat indem er erklärte der Antrag
Huene werde die Wahlparole für die Regierung ſein keinen
Zweifel über dieſe Form gelaſſen An die drei Stenuervor
lagen Bier Branntwein und Börſenſteuer wird in der nächſten
Zeit der Bundesrath nicht herantreten Ob hierin überhaupt eine
Aenderung geplant iſt läßt ſich zur Zeit nicht erkennen wohl
aber darf mit Beſtimmtheit angenommen werden daß die Frage
der Koſtendeckung für die Militärvorlage auch für den Fall ihrer
demnächſtigen Annahme in einer oder der anderen Form bis
zum Herbſt vertagt werden wird

Die unbekannte Excellenz an welche der vom
Vorwärts veröffentlichte Brief des Prinzen Albrecht ge

richtet war ſoll der General v Winterfeldt der nene
Kommandant des Gardekorps ſein Der Prinz iſt bekanntlich mit
General von Winterfeldt befreundet

Der nationalliberale Abgeordnete Oechel
häuſer einer der Veteranen des dentſchen Parlaments hat von
ſeinen Wählern in einer Veröffentlichung Abſchied genommen Jn
dieſer wird der Reichskanzler für die Ablehnung der
Militärvorlage verantwortlich gemacht und zahlreicher
taktiſcher Fehler geziehen Daran anknüpfend fragt die Voſſ
Ztg Wenn nun aber die nationale Partei mit dieſen Empfin
dungen dem Grafen Caprivi gegenüberſteht die Rechte ihn je eher
je lieber ſtürzen möchte wo ſitzen da die Freunde des heutigen
Reichskanzlers Welchen Vortheil kann ihm der Sieg in der
Militärfrage bringen Viel Feind viel Ehr iſt ein alter
Waffenſpruch für einen tapferen Soldaten aber weder für den
Soldaten noch für den Staatsmann Caprivi iſt dieſer Troſt be
ruhigend Die Annahme der Militärvorlage wäre für Caprivi
das Ende des Kampfes Jm Augenblick des Sieges verlaſſen den
Reichskanzler anch bereits ſeine bisherigen Bundesgenoſſen und
ihrer wird er ſich um ſo ſchwerer erwehren je größer ihr Erfolg
bei den Wahlen ſein ſollte

Der bekannte polniſche Abgeordnete von
Koscielski hat in einer in Strelno abgehaltenen Wähler
verſammlung angekündigt daß in Kurzem eine Anordnung zu er
warten ſei nach welcher die polniſchen Heeres pflichtigen
nunmehr auch in Garniſonorten ihrer heimathlichen
Gegend ihrer Militärdienſtpflicht würden genügen können Bisher
wurden bekanntlich die polniſchen Rekruten zum Zwecke der Ger
manifirung nach rein deutſchen Bezirken eingezogen

Der Central Ausſchuß der vereinigten
Jnnungsverbände Dentſchlands hat kürzlich hier eine
Verſammlung abgehalten um zur Frage der Einführung von
Handwerkskammern Stellung zu nehmen Der Ausſchuß
will dieſelben unr als Aufſichtsbehörde gelten laſſen im Uebrigen
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bekämpft er die Jnſtitution und ſieht das Heil des Handwerks haftung ebenfalls bevorſteht Die beſchlagnahmten Bomben
nach wie vor einzig und allein in dem Befähigungsnachweis und werden im Gemeindelaboratorinm unterſucht
obligatoriſchen Jnnungen Der Ausſchuß beſchloß ein Rundſchreiben
an die Jnnungsverbände zu richten in welchem dieſer Standpunkt
feſtgehalten wird

Ans Anlaß der zahlreichen Dynamit Atten
tate in der letzten Zeit namentlich in den Bergwerksgegenden
ſind im Auftrage des Miniſters des Jnnern Erhebungen darüber
im Gange ob und auf welche Weiſe bei der Beförderung von
Dynamit und Pulver auf den Landſtraßen beſondere Schutz
maäßregeln durchgeführt werden könnten Insbeſondere iſt in
Vorſchlag gebracht die Begleitmannſchaften durch Polizeibeamte
zu verſtärken und bei nächtlichem Aufenthalte des Zuges beſondere
Bewachnng eintreten zu laſſen

Den unerträglichen Zuſtänden in Deutſch
Südweſtafrika wo der Häuptling Hendrik Witboy bei der
Schwäche unſerer Schutztrnppe ungeſtraft das Ranb und Mord
handwerk betrieb hat das Eintreffen der Verſtärkungsmannſchaften
ein raſches Ende gemacht Die deutſche Truppe die am 16 März
erſt in Walfiſchbai gelandet war hat wie ſchon gemeldet ward
ſchon am 12 April Horukranz die Veſte Witboys erſtürmt
und dem Feinde ſchwere Verluſte beigebracht Witbohy ſelbſt iſt
leider entkommen aber mit ſeiner Wirthſchaft iſt es vorbei

Die Vermehrnng der Looſe der preußiſchen
Staatslotterie welche auf Grund des Etats für 1898/94
durchzuführen war iſt unnmehr zum Abſchluß gebracht ſo daß
mit dem Beginn der nächſten Lotterie der Vertrieb der neuen Looſe
30 000 ins Werk geſetzt wird Von dieſen ſind 10665 zur Ver

ſtärkung des Debits der beſtehenden Lotterie Einnahmen 19335
zur Ausſtattung neuer Lotterie Kollekten verwendet worden

Danzig 16 Mai Die Danz Ztg ſchreibt Die Be
zirksfeldwebel haben eine Anweiſung erhalten dahin eine
Kontrole auszuüben ob ſich unter den ſozialiſtiſchen
Agitatoren auch Dispoſitionsurlanber befinden Bejahenden
falls werden deren Päſſe eingezogen und der Militärbehörde ein

und es wird dann eine Einſtellung in die Linie
verfügt

OeſterreichUngarn
Wien 16 Mai Die Studentenſchaften der Wiener

Prager Grazer und der Czernowitzer Univerſitäten beabſichtigen
falls die Militärbehörden den bekannten Erlaß gegen die
Reſerveoffiziere nicht zurückziehen ſollten ſich dem Collegſtrike
der Jnnsbrucker Studenten anzuſchließen

Budapeſt 16 Mai Da anch der Honvedminiſter einen
Erlaß herausgegeben demzufolge auch die ungariſche Honvedſchaft
bei der Enthüllung des Honved Denkmals nicht anweſend
ſein darf interpellirte Apponyi heute den Honvedminiſter Jn
Anbetracht des nationalen Charakters der Honvedſchaft ferner
daß die Arrangeunre die moraliſche Verantwortung übernommen
hätten politiſche Demonſtrationen auszuſchließen ferner daß das
Parlament unter Führung des Präſidenten an der Feier ſich be
theiligt und ſo dargethan ſei daß lediglich ein Pietätsakt beab
ſichtigt ſei frage er den Honvedminiſter hält er ſeinen Erlaß
auch ferner aufrecht Es iſt heute ſchon ſicher daß die Feier
durch die ungeſchickten militäriſchen Erlaſſe geſchädigt werde

Jnusbruck 16 Mai Der akademiſche Senat fordert
die Studentenſchaft auf binnen 24 Stunden den Beſuch der
Vorleſungen wieder aufzunehmen und verſpricht nach Rückkehr
der Studenten auf die Bahn der Pflicht mit Loyalität auf ihre
Wünſche einzugehen Die Bürgerſchaft hat die Stadt zum
Zeichen ihrer Sympathie für die Studenten trotz des Verbotes
der Behörden beflaggt

Schweiz
Bern 16 Mai Jm Bundesrathshauſe wird die Frage

geprüft ob die diesjährigen Truppenmauöver nicht abbeſtellt
und die Koſten zur Linderung der landwirthſchaftlichen Nothlage
verwendet werden ſollen

Zürich 16 Mai Die Direktion der Gotthardbahn und
der Luzerner Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft haben dem deutſchen
Kaiſer als Erinnerung an ſeinen Beſuch in der Schweiz ein
prachtvoll ausgeſtattetes Album mit Bildern von der Gotthard
linie und dem Vierwaldſtätterſes überreichen laſſen

Frankreich
Paris 16 Mai Präſident Carnot befindet ſich auf

dem Wege entſchiedener Beſſerung Das Leberleiden an welchem
er erkrankt iſt erfordert nur noch eine zwei bis dreitägige Ruhe

Heute Vormittag wurden in Levallois Perret und Cour
bevoie in der Nähe von Paris 5 Anarchiſten wegen Anfertigung
von Exploſionskörpern verhaftet Die Polizei hat bei den
Verhafteten drei geladene Bomben viele zur Herſtellung von Spreng

ſtoffen beſtimmte Chemikalien und zahlreiche Einbruchs
werkzenge gefunden Bei dem Rädelsführer Vinchon wurden
Papiere entdeckt nach welchen an dem Complot eine große
Anzahl anderer Anarchiſten betheiligt iſt deren Ver

die Beſuche eines Verwandten empfingen konnte die Welt
nichts dagegen einwenden

Alle dieſe Vorſchläge waren mit ſo viel Zartgefühl und
Großmuth gethan daß Frida ſich durch dieſelben keines
wegs verletzt ſondern weit eher gerührt und zu Danke ver
pflichtet fühlte

Da erhielt ſie durch Ada wieder einen Brief Edi s aus
dem tiefe Niedergeſchlagenheit ſprach

Frida s Thränen fielen auf die traurigen Zeilen aber
es blieb ihr keine Wahl und ſo entſchloß ſie ſich die Fremde
zu bitten Edi inzwiſchen auf dieſe Nachricht vorzubereiten
daß eine nahe bevorſtehende Reiſe eine längere Treunung
bedingen würde

Das junge Mädchen war ſelbſt zu ſehr erregt um genau
auf das Mienenſpiel ihrer Beſucherin zu achten nur wun
derte ſich Frida daß die Stimme der Frau ſo ſeltſam zitterte
als ſie nach den Einzelheiten und Reiſezielen fragte

Als ſie jedoch Alles berichtet entfernte ſich Ada ſchnell
unter dem Vorgeben daß eine wichtige Angelegenheit jetzt
ihre Zeit in Anſpruch nehme ſie werde aber darüber die
Herzensſache ihres Neffen ſo nannte ſie Edi ſtets nicht
vernachläſſigen

Letzteres war entſchieden keine Lüge denn Ada zitternd
vor Schmerz und Zorn begab ſich einen Wagen be
nützend jetzt eilig nach Hernals in das Lammwirthshaus
um Toilette zu machen und dann wollte ſie Helldorf zur
Rechenſchaft ziehen

Als Ada in der Villa Helldorf anlangte ward ihr dort
der Beſcheid daß der Herr des Hauſes abweſend ſei

Euttäuſcht begab ſie ſich zu dem Kranken der ſelbſt ihre
Beſuche ihre liebreichen Tröſtungen und zärtliche Pflege mit
ſtumpfer Gleichgiltigkeit annahm

Heinrich hatte wohl die Beſinnnung und das Erinnerungs
vermögen wiedererlangt jedoch nur zu ſeiner größten Pein

Denn mit Entſetzen erinnerte er ſich jetzt an die Begeben
heiten deren Zeuge er geweſen

Seitdem war eine tiefe durch nichts zu verſcheuchende
Schwermuth über den jungen Menſchen gekommen

Hente hielt ſich Ada nicht lange bei dem Patienten auf
eine verzehrende Unruhe trieb ſie weiter von Zimmer zu
Zimmer auf die Treppe

Da rollte Helldorf s eleganter Wagen in den Hof und
hielt vor dem Portal des Hauſes

Ada die droben am Fenſter des Korridors der Heim
kunft ihres trenloſen Geliebten geharrt trat von ihrem
Lauſcherpoſten zurück und begab ſich hinab fürchtend daß
Helldorf einen Beſuch bei ſeinen Verwandten im Garten
hauſe machen könnte

Sie kam gerade recht um den Maler der mit jugend
licher Geſchmeidigkeit aus dem Wagen geſprungen war in
ſeinem Zimmer zu begrüßen

Du haſt erſt nenlich einen Eid geleiſtet Robert be
gann ſie ſogleich daß alle jene Gerüchte Lügen ſeien
welche behaupten Du trügeſt Dich mit der Abſicht nach
dem erfolgten Tode Deiner Frau deren Verwandte Frida
Waldenſtein zu heirathen

Jch habe jetzt Deine Winkelzüge durchſchaut Deine
Gattin aber mein theurer Robert wird dieſe kleine Theater
prinzeſſin nie werden das ſchwöre ich Dir

Alſo wieder eine Eiferſuchtsſcene höhnte Helldorf
ich dachte wirklich daß Du dieſe kleinen weiblichen Schwächen

n abgelegt hätteſt es wäre dies wirklich Zeit in Deinem
ter

Nein Robert da haſt Du Dich verrechnet Jch hätte
Dich nicht für ſo naiv gehalten zu glauben daß ich ſo
ganz ruhig auf einen Preis verzichten könne den ich ſo

heuer erkauft
So thener Daß ich nicht wüßte Was zahlteſt

Du denn dafür

Spanien
Madrid 16 Mai Der großmüthige Akt der Königin

Regentin welche auf eine Million Peſetas aus der Civilliſte
u Gunſten des Staatsſchatzes verzichtete hat in der öffentlichen
deinung begeiſterten Wiederhall geweckt Als der Finanzminiſter

Gamazo im Depntirten Kongreß beim Vortrage des Finanz
Expoſés für das Jahr 1893,/94 verkündete daß die KöniginRegentin
von dem Wunſche beſeelt zur Erleichterung der Laſten des Staats
ſchatzes beizutragen ſich zu dem erwähnten Verzicht entſchloſſen
habe ertönten ſofort Rufe Viva la Reina welche von der
Kammer als der Präſident derſelben ein Hoch auf die Königin
Regentin ausbrachte mit großer Wärme wiederholt wurden und
die hochherzige Haltung der Königin Regentin bildete alsbald dasStadtgeſpräch Die Windigun welche dieſe Angelegenheit in der
Madrider Preſſe erfährt wird ſchon durch den Umſtand allein ge

kennzeichnet daß eine Anzahl von Blättern dem Gegenſtande Leit
artikel widmet welche von hoher Begeiſterung für die Königin
Regentin Zeugniß ablegen

Groſßbritannien
London 16 Mai Der Times werden aus Kapſtadt

folgende Einzelheiten über die Kämpfe in Deutſch Südweſt
Afrika mitgetheilt Hauptmann Fraugçois hatte beſchloſſen
die Verſchanzungen des Hottentoten Häuptlings Witboy zu er
ſtürmen weil derſelbe fortwährend die unter deutſchem Schntz
ſtehenden Herero Stämme beunruhigte Hauptmann Francçois hatte
200 Mann zu ſeiner Verfügung Auf Seiten der Gegner
wurden zehn Eingeborene und ſiebzig Weiber ſowie
mehrere Kinder getödtet Die Deutſchen erklärten den Tod
ſo vieler Frauen durch die Nothwendigkeit eines plötzlichen Anu
griffs und rückſichtsloſen Feuerns Jn dem betreffenden Gebiete
herrſche jetzt Ruhe von anderer Seite werde indeſſen berichtet daß
Witboy auf Rache ſinne und bereits wieder Verheerungen in der
Nähe von Windhoek dem deutſchen Hauptquartier anrichte

Kleine Chronik
Leipzig 16 Mai Zur 30 Allgemeinen Deutſchengehrerrerfommiung haben ſich bis jetzt 3200 Theilnehmer an

gemeldet darunter 1100 Leipziger Lehrer die Zahl von 5000 auf die
ſich der Ortsausſchuß eingerichtet hat iſt demnach noch lange nicht er
reicht Der Wohnungsausſchuß hat 4600 Gaſthofs und Privat
wohnungen die ſämmtlich beſichtigt worden ſind zu vergeben und
außerdem Sorge getragen daß bei zahlreicherem Beſuche gut eingerichtete

Maſſenquartiere zur Verfügung ſtehen Die Anmeldungsfriſt iſt bis
auf den 20 Mai verlängert worden

Charlottenburg 16 Mai Zum Luſtmorde Der
Mörder Kappler iſt bereits früher mit dem Strafgeſetz in Konflikt
gekommen und wegen Diebſtahls mit einem Jahr Gefängniß außerdem
wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und Bettelns beſtraft
worden Kappler hat ſich früher in Nowaweß aufgehalten und iſt auch
mit den Berliner Verhältniſſen vertraut Vom December 1892 bis
Mitte Januar 1893 war er als geiſteskrank in der maison de santé zu
Schöneberg Bei ſeiner Vernehmung ſagte er aus er ſei am Montag
früh in Rixdorf geweſen um ſich Stellung zu ſuchen ſei
aber auf den Gedanken gekommen einen Ausflug nach Halenſee
zu unternehmen habe Charlottenburg zu Fuß durchſtreift und ſei
dann an den Thatort gelangt Unterwegs ſeien unlautere
Abſichten in ihm aufgeſtiegen zu deren Durchführung er ſich Süßig
keiten verſchafft habe Es ſei ihm geweſen als ob er ein Kind um
bringen müſſe Nachdem ihm ſein Plan bei kleinen Mädchen ver
ſchiedentlich mißlungen ſei habe er ſein Vorhaben an einem Knaben
ausführen wollen Da ſei ihm Erich Klinger entgegengetreten habe
nach der Zeit gefragt und mit ihm den Weg nach einer Vertiefung in
den Sandbergen unternommen Hier ſei der Würgeakt m Weiteres
erfolgt und Fauſtſchläge hätten den vollſtändigen Tod herbeigeführt
Dann habe er die Leiche verſtümmelt wobei er von einem Feuerwehr
mann Sydow aus der Schillſtraße zu Charlottenburg überraſcht
worden ſei Auf der Flucht ſei er an einen Drahtzaun gelangt wo ihn
Maurer die an einem Exerzierſchuppen arbeiteten feſthielten und an
die Polizei auslieferten

Görlitz 16 Mai Lotterie Der geſchäftsführende Aus
ſchuß der Ruhmeshallen Lotterie beſchloß wegen der am
18 d Mts zu erwartenden Anweſenheit des Kaiſers die Ziehung am
17 und 19 Mai in Görlitz ſtattfinden zu laſſen

Kaſſel 16 Mai Selbſtmord Hauptmann a D v Gra
bow Jnhaber des eiſernen Kreuzes der früher dem hier garniſoniren
den III Heſſ Jnfanterie Regiment Nr 83 angehörte hat ſich geſtern
in ſeiner Wohnung erſchoſſen Er war unverheirathet und lebte in
guten Vermögensverhältniſſen Ueber den Grund der die That ver
anlaßt hat verlautet noch nichts

Graz 16 Mai Ein Racheakt Jn der Spitaler ſchen
Reſtauration am oberen Erzberge wurde eine Dynamitbombe mit
brennender Lunte verſehen in den Keller geworfen Dieſelbe
explodirte und verletzte einen gerade in dem Keller befindlichen
Kellner ſehr erheblich Der materielle Schaden iſt ebenfalls
nicht unbedeutend

Sedan 16 Mai Zur Exploſion Die Folgen der geſtern
erfolgten Keſſelexploſion in der Tuchfabrik von Roberts Söhne laſſen
ſich zur Zeit noch nicht vollſtändig überſehen Die Fabrik bietet ein

Den Schlaf meiner Nächte die Ruhe meiner Tage
Helldorf lachte ſpöttiſch auf dies reizte Ada noch

e ſie trat dicht vor ihn hin und den Arm erhebend
rief ſie

So haſt Du vergeſſen daß Du mich dazu verführteſt
Blutſchuld auf mich zu laden

Haſt Du vergeſſen daß ein ſolches Verbrechen uns
mit einander verknüpft wie die Kette zwei Galeerenſklaven
an eine Ruderbank

Willſt Du wieder zur Bühne zurückkehren fragte
Helldorf lächelnd daß Du einen ſo pathetiſchen Ton an
ſchlägſt dann hätteſt Du es eher thun müſſen um Glück
dort zu machen

Elender
Die Unterredung welche jetzt folgte war voll von An

klagen und Beſchuldigungen von beiden Seiten und endete
damit daß Ada deren Vorwürfe und Drohungen an dem
freilich nur zur Schau getragenen Gleichmuth Helldorf s
wirkuugslos abprallten unterlag Der Kampf zwiſchen
Ada und Helldorf war diesmal ſchnell entſchieden und zwar
zu Ungunſten der Erſteren denn von einer Denunciation

dieſem äußerſten und letzten Mittel wollte Ada doch
vorläufig noch Abſtand uehmen

Jn einer Stimmung die zwiſchen Wuth und Verzweif
lung ſchwankte kehrte Ada nach Hernals zurück

Doch ehe ſie ſich heim begab ſuchte ſie obgleich der
Ruhe äußerſt bedürftig Edi Feldinger auf um ihm den
Gruß der Geliebten zu überbringen

Der junge Mann hatte die neue Verwandte welche er
auf ihren Wunſch hin gleichfalls Tante nannte ſchon voll
Ungeduld erwartet Fortſetzung folgt,

Wafſerſtände Am 17 Mai Halle unterhalb 1,65
Trotha 1,26 16 Mai Calbe Oberpegel 1,80 Unter
pegel 0,06 Dresden 0,65 Magdeburg 1,20
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D B Donnetstag
er ndtger Verwüſtung Dasen der bei der Exploſion verunglückten Arbeiter iſt herzzer
reißend Obwohl ſeitens der Behörden und der zahlreich anweſenden
Aerzte alles Mögliche gethan wird ſo fürchtet man doch daß die ſchwer
verletzten Arbeiter deren Zahl ſich auf nahezu 70 beläuft
kaum zu retten ſein werden da dieſelben furchtbare Ver
wundungen erlitten hahen 15 Todte wurden bereits aus den
Trümmern hervorgezogen

Paris 16 Mai Sprengſtoffexploſion Jn Fontainebleau
platzte ein Behälter in welchem ſich 40 Kilogr Sprengſtoff befanden
und zwar gerade in dem Augenblicke in welchem ein Korporal mit
mehreren Soldaten neben dem Behälter ſtand Die Soldaten er
litten ſehr ſchwere Verletzungen ſodaß an ihrem Aufkommen gezweifelt

Stockholm 16 Mai Erſatz Der norwegiſche Marine
lieutenant Börreſen der bei der Sprengung einer mit falſchem
Pulver überladenen Kruppſchen Kanone in Carljohanswärns Werfte
im Herbſte 1891 ſtark verwundet wurde hat von Friedr Krupp eine
Gabe von 30000 Kronen als Erſatz bekommen Ebenſo hat Krupp
der Wittwe des bei derſelben Gelegenheit ums Leben gekommenen

hege With eine lebenslängliche jährliche Penſion von 300 Kronen
gewährt

London 16 Mai Erſtickt Der Tunnel unter dem Kanal
zwiſchen England und Frankreich hat geſtern das erſte Opfer gefordert
Von den Arbeitern welche die dieſſeits probeweiſe angelegte Tunnel
ſtrecke in Stand halten ſind zwei durch Ausſtrömen von Kohlen
oxydgas erſtickt worden

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 17 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung Donnerstag den 18 Mai er Nachmittags 5 Uhr im

Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 a auf eine Bewilligung für den deutſchen Hilfsverein in
aris

2 Antrag auf Koſtenbewilligung wegen der Reichstagswahl
3 Sonſtige Eingänge

mmern der Hinter

Zur Reichstagswahl Jn der geſtern Abend in dem kleinen
Saale der Kaiſerſäle ſtattgehabten Verſammlung der Vertrauens
männer der Nationalliberalen von Halle und dem Saalkreis wurde
beſchloſſen für den Fall daß der Verein der Liberalen für Halle und

den Saalkreis Herrn Dr Alexander Meyer der erklärt hat für
die Militärvorlage einzutreten als Reichstagskandidaten aufſtellt
keinen eigenen Kandidaten aufzuſtellen vielmehr will man den
Parteigenoſſen empfehlen für Dr Alexander Meyer zu ſtimmen

Die Kreisſynoden Halle Land I Lanchſtädt und
Schkenditz tagten geſtern Vormittag hierſelbſt im Prinz Carl Bei
der Wahl von Abgeordneten zur Provinzial Synode wurden die Herren
Superintendent a D Paſtor Kletſchke Dammendorf und Graf
Hohenthal Dölkau zu Stellvertretern derſelben die Herren Superin
tendent Philler Lauchſtädt und Gutsbeſitzer Stöber Schafſtädt
wiedergewählt Nach der Wahl hielten die drei Synoden einzeln ihre
weiteren Berathungen ab Zu gleicher Zeit wählten die Kreis Synoden
Halle Land II und Cönnern geſtern gemeinſam in der Saal
ſchloßAktien Brauerei zu Giebichenſtein Die Wahl der Abgeordneten
fiel auf die Herren Sup Vikar Görck Kroſigk Rentier AuguſtReichardt sen Giebichenſtein Superintendent Bethge Giebichen
ſtein und Hüttenmeiſter Scholz Rothenburg zu deren Stellvertretern
die Herren Paſtor Friedrich Trebnitz Rentier H Engelcke Trotha

d Ragotzky Oppin und Gutsbeſitzer Gneiſt Domnitz beſtimmt
wurden

d Zur Gewerbeſtener Veranlagung Den gewerbeſteuer
pflichtigen Cenſiten unſerer Stadt ſind in dieſen Tagen auch die auf
Grund eingeforderter Gewerbeſteuererklärungen erſtmalig nach dem
neuen Gewerbeſteuergeſetz aufgeſtellten Gewerbeſteuer Veranlagungen
zugeſtellt worden Der Vorſitzende des Steuerausſchuſſes der ver
ſchiedenen Gewerbeſteuerklaſſen giebt dabei bekannt daß die Steuer in
vierteljährlichen Raten in der erſten Hälfte des 2 Quartalmonats zu
entrichten iſt Gegen dieſe Veranlagung ſteht jedem das Rechtsmitteldes Einſpruchs bei dem Stenerausſchuſte zu Dasſelbe iſt unter Bei

fügung der Steuerzuſchrift bei dem Vorſitzenden binnen einer Ausſchluß
friſt von nur 4 Wochen welche von dem auf die Zuſtellung der Steuer
zuſchrift folgenden Tage ab läuft ſchriftlich oder zu Protokoll anzu
bringen Die Zahlung der veranlagten Steuer wird durch Einlegung
des Rechtsmittels nicht aufgehalten

Radfahrer im Militärdienſt Das Hauptmeldeamt erläßt
eine Bekanntmachung ſiehe Jnſeratentheil d nach welcher Rad
fahrer des Landwehrbezirks Halle welche der Reſerve und Landwehr
1 Aufgebots angehören erſucht werden ſich am 20 d M an den in
dem Jnſerat bekannt gegebenen Stellen in Halle oder Eisleben um
12 Uhr Mittags zu melden um in Bezug auf etwaige Einziehung als
Radfahrer Erklärungen abzugeben Es hat ſonach den Anſchein
als ſollten die Radfahrer im Militärdienſt fortan in größerem Maße
Verwendung finden

Eine Vörſen Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung wurde
geſtern begründet Zweck derſelben iſt der Erwerb des Börſenhauſes
am gr Berlin und an der neuen Promenade bei deſſen Ankauf im
Jahre 1886 proviſoriſch die Eintragung auf die Namen zweier Mit
beſitzer erfolgen mußte da die ſtaatlich anerkannte Vörſe die Rechte
einer juriſtiſchen Perſon nicht hatte Die Begründung einer Genoſſen
ſchaft mit beſchränkter Haftung wie ſie geſtern erfolgt iſt ſchien nun
nach dem Erlaß des Reichsgeſetzes vom 20 April d J am beſten zur
Regelung des gemeinſchaftlichen Beſitzverhältniſſes geeignet es fand beidenſelben nach dem genehmigten Entwurf des Geſellſchafts Vertrages

nur eine Umwandlung der bisherigen Antheile in Stamm Einlagen der
neuen Geſellſchaft ſtatt Aus den weiteren Beſtimmungen des Ge
ſellſchafts Vertrages fei erwähnt daß die Geſellſchaft durch 7 Ge
ſchäftsführer gerichtlich und außergerichtlich vertreten wird zu denen
der Vorſitzende der Börſenkommiſſion der hieſigen Börſe ferner ſeine
beiden Stellvertreter und der Rendant der Börſe gehören Danach ſind
für das kommende erſte Geſchäftsjahr der Geſellſchaft die Herren
Kaufmann Friedrich Liebau Direktor Bruno Reinicke Stadtrath
Hermann Arndt und Kaufmann Wilhelm Boehr Geſchäftsführer
außerdem die geſtern dazu gewählten Herren Bankdirektor Böttcher
Direktor Gehring und Stärkefabrikant Haaſe

Von der Straſtenbahn Für die bevorſtehende Sommerzeit
hat die Direktion Vorkehrungen getroffen daß an den Tagen an welchen
in der Giebichenſteiner Saalſchloß Aktien Brauerei Concerte ſtattfinden
bei günſtigem Wetter der Verkehr dorthin durch die Sommerwagen
und zweiſpännigen größeren geſchloſſenen Wagen vermittelt wird ſo
daß das Publikum ſchon an der Form der Wagen erkennen kann daß
es nach Giebichenſtein durchgehende Wagen vor ſich hat welche be
kanntlich außerdem noch durch den ſchwarzen Querſtrich in den roth
weißen oder grünweißen Scheiben ausgezeichnet ſind Außerdem ſei noch
darauf aufmerkſam gemacht daß die Poſtſtraßen Wagen welche nach
Giebichenſtein Anſchluß an die Markt Wagen haben wie auch die
Markt Wagen welche Anſchluß an die Poſtſtraßen Wagen haben durch
rechteckige grünweiße Scheiben neben den runden Scheiben über den
Perrons ausgezeichnet ſind

Jubiläum Der Schneidermeiſter Herr Karl Hoffmann hier
begeht morgen die Wiederkehr des Tages an welchem er vor 25 Jahren
in das allbekannte Geſchäft von Böttcher gr Ulrichſtraße eintrat
Derſelbe iſt ununterbrochen dieſe lange Reihe von Jahren in dieſem
Geſchäft thätig geweſen

Die Gemäldeansſtellung in dem hier vorübergehend eröffneten
Kunſtladen in der Poſtſtraße findet nur noch heute und morgen ſtatt
Durch den regen Abſatz den die ausgeſtellten Gemälde hier gefunden
haben hat ſich der Jnhaber beſtimmen laſſen den urſprünglich nur

von der Kunſthandlung zur Vermeidung der hohen Transportſpeſen
nunmehr billiger abgegeben werden

Selbſtmord Auf dem Nordfriedhofe vernahmen geſtern
Nachmittag in der fünften Stunde dort Anweſende die Hülferufe einer
Frau welche auf einem Grabe ſitzend einen Selbſtmordverſuch unter
nommen hatte indem ſie einen Theil des Jnhalts eines mit Schwefel
ſäure gefüllten Fläſchchens getrunken das bei ihr gefunden wurde
Ein zufällig anweſender Arzt ordnete ſofort die Ueberführung der Frau

welche als die 70 Jahre alte Wittwe B Wilhelmſtraße 17 re
cognoscirt wurde nach der Klinik an woſelbſt ſie aber bereits nach
wenigen Stunden ihren Geiſt aufgab Die Veranlaſſung zu dem
beklagenswerthen Schritte ſoll der Greiſin ein vorhergegangener Streit
mit einer Angehörigen gegeben haben Sie ſoll ſich da ſie körperlich
leidend geweſen aus dieſem Anlaß ſchon wiederholt mit Selbſtmord
gedanken getragen haben Die That hatte ſie auf dem Grabe ihres
ihr im Tode vorangegangenen Mannes ausgeführt

Einbruchsdiebſtahl Jm Grundſtück Lützenerſtraße 2 iſt
in verfloſſener Nacht ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden Aus der
Gießerei von Hahne Merſch wurde Handwerkszeug im Werthe von
ca 70 Mk entwendet Verdacht fehlt

Durch einen eigenthümlichen Unfall wurde geſtern die
4 Jahre alte Tochter des am Unterplan 9 wohnhaften Arbeiters V
ſchwer verletzt Das Kind hatte ſich im Bett mit einem Beine in die
Decke deſſelben verwickelt und als der Vater die letztere in Ordnung
bringen wollte berührte er das betreffende Glied des Kindes ſo unſanft
daß daſſelbe am Knie gebrochen wurde

Aus der Umgebung
Seeben 16 Mai Tulpenbaum Naturfreunde dürfte es

intereſſiren daß die im Seebener Buſch befindliche Mangolie eine Art
Tulpenbaum in ſchönſter Blüthe ſteht Das Ereigniß erhält erhöhtes
Intereſſe durch den Umſtand daß das hieſige Exemplar das größte in
Deutſchland iſt

Dürrenberg 16 Mai Seltſamer Fang Am frühen
Morgen des Himmelfahrtstages fand Fährpächter Birnſtiel von hier
beim Fiſchen oberhalb des Wehres einen zweijährigen Rehbock zwiſchen
den Stämmen eines Floſſes hängend der dem Ertrinken nahe war
Mit Mühe ans Land gebracht wurde das ganz ermattete Thier nach
dem Fährhauſe getragen und dort in einen ſicheren Verſchlag geſteckt
wo es ſich bald wieder erholte Sein Daſein ſollte jedoch trotzdem
nicht mehr von langer Dauer ſein denn nachdem der Pächter der Jagd
an der in Rede ſtehenden Stelle von dem Funde benachrichtigt war
wurde das jetzt jagdbare Wild todtgeſchoſſen

Allſtedt 16 Mai Beim Radfahren verunglückt
Als ſich heute Mittag der Handelsmann Mund aus Oberröblingen
mit ſeinem Zweirad auf der Straße hierher befand gingen auf der
ſelben Strecke ein Paar Pferde mit einem Laſtwagen durch und ſtürmten
über ihn hinweg M wurde von dem ſchweren Wagen überfahren und
erlitt einen Splitterbruch des linken Vorderarmes ſodaß ſeine
Ueberführung nach der Klinik in Halle erforderlich war

Niedereichſtädt 16 Mai Jubiläum Jn aller Stille
feierte Sonnabend Paſtor Georgii ſein 25 jähriges Amtsjubiläum
Die zahlreichen Glückwünſche und ihm bereiteten Ovationen legten
Zeugniß von der großen Beliebtheit ab deren ſich der Jubilar hier
allerſeits erfreut

Mücheln 16 Mai Ein zärtlicher Gatte Am Sonntag
voriger Woche hat in Lützkendorf ſeine Frau mit einem Holz
pantoffel und einem Pinſelſtiel ſo geſchlagen daß dieſelbe am letzten
Mittwoch dieſen Mißhandlungen erlegen iſt Gegen den rohen Patron
iſt die Unterſuchung eingeleitet

Nebra 16 Mai Turnfeſt Haushaltungsſchule
Am 17 18 und 19 Juni er begeht der hieſige Turnverein die Feier
ſeines 10 jährigen Beſtehens Das Feſtprogramm ſoll ein ſehr reich
haltiges ſein Die Turnvereine Artern Bibra Eckartsberga re a
Köſen Laucha Liſſen Mücheln Naumburg a Obhauſen Querfurt
Roßleben und Wiehe ſowie einige hieſige Vereine werden Einladungen
zu dieſer Feier erhalten Wie wir vernehmen iſt die hieſige land
wirthſchaftliche Haushaltungsſchule ſtets gut beſucht Für das erſte
Quartal 1894 ſoll dieſelbe bereits völlig beſetzt ſein

Eisleben 16 Mai Ein netter Vater Selbſtmord
Geſtern Abend wurde der Arbeiter Andreas John zur Haft gebracht
weil er ſich gegen ſeine eigene 16 jährige Tochter ſchon ſeit 4 Jahren
ſchwer vergangen hat Heute Morgen 7 Uhr wurde in dem ſog
Kirſchloche hinter der Krughütte auf einem Kirſchbaum hängend die
Leiche eines Mannes gefunden Jn dem Selbſtmörder wurde der auf
der Domäne Wimmelburg beſchäftigte Arbeiter A erkannt der die
That aus bis jetzt unbekannten Gründen vollbracht hat

Kl Kaynga 16 Mai Feuer Jn der Nacht zum Dienstagingen bei dem Oekonomen Theodor Schmidt 2 große benachbarte

Scheunen 1 Stall und Maſchinenſchuppen in Flammen auf Da das
gierige Element in den großen Stroh und Heuvorräthen genügend
Nahrung fand konnten die Feuerſpritzen das Feuer nur auf ſeinen
Heerd beſchränken und die Nachbargebäude ſchützen Man vermuthet
daß Brandſtiftung vorliegt

Frankenhauſen 16 Mai Unglück durch ſcheu ge
wordene Pferde Heute früh ſcheuten im Käppler Holze ein Paar
Pferde des Oekonomen Landgraf aus Oberböſa und gingen mit dem
leeren Wagen durch auf welchem der Beſitzer ſelbſt und deſſen vierzehn
jähriger Sohn ſaßen Während der Letztere bald von dem Wagen
heravſprang und glücklicher Weiſe völlig unbeſchädigt blieb wurde ſein
Vater aus der Schoßkelle geſchleudert und da er in den Zugſträngen
hängen blieb eine beträchtliche Strecke mit fortgeſchleift bis der Wagen
umſtürzte und die Pferde zum Stehen kamen Der Verunglückte hatte
namentlich ſehr ſchwere Verletzungen des linken Armes erlitten ſodaß
das Glied in der Klinik zu Halle amputirt werden mußte

Standesamt Halle
Anufgeboten

16 Mai Der Schuhmacher Hermann Herold und Bertha Goßmann
Schülershof 1 Der Schneider Karl Böttcher und Emma Kettenbeil
Kuttelhof 4 und Gräfentonna Der Konditor Oskar Lampe und Bertha
Möller Bernburgerſtraße 10 Der Privatmann Robert Held und Antonie
Hannemann Leipzig Der Barbier Richard Neuthor und Auguſte Kittler
Halle und Schenkenberg Der Arbeiter Karl Röder und Auguſte Möbius
Linden

Eheſchließungen
16 Mai Der Rektor und Prediger Johannes Dornheckter und Margarethe

Deiters Paſewalk und Laurentiusſtraße 3 Der Kaufmann Albert Holter
und Martha Sellheim Jena und Streiberſtraße 9 Der Ingenieur Wilhelm
Flächsner und Thereſe Hennig Halberſtädterſtraße 10

Geboren,
16 Mai Dem Rangirmeiſter Paul Hackenberg eine T Hedwig Fanny

Elsbeth Thomaſiusſtraße 17 Dem Metalldreher Paul Engelhardt ein S
Paul Arthur Liebenauerſtraße 12 Dem Büregau Vorſteher Theodor Dönitz
eine T Selma Martha Lindenſtraße 63 Dem Tiſchler Wilhelm Schulz
eine T Frieda Schwetſchkeſtraße 1 Dem Handarbeiter Guſtav Böttger
eine T Wilhelmine Anna Jda Kirchthor 27 Dem Kaufmann Adolf
Sernau ein S Heinz Gr Ulrichſtraße 54 Dem Schloſſer Friedrich
Lehmann eine T Margarethe Eliſabeth k 18 Dem Hand
arbeiter Albert Werner eine T Chriſtiane Karoline Anna Kl Ulrichſtraße 14

Dem Vizefeldwebel Hugo Ritter eine T Gertrud Auguſte Charlotte
Reilſtraße 128

Geſtorben
16 Mai Der ehem Füſilier Otto Spengler 23 Garniſon Lazareth
Des Maler Richard Schnur S todtgeb Harz 51 Des Gürtler Robert

Ehefrau Emilie geb Alsleben 31 Steg 17 Der Poſtſchaffner
uguſt Kirchhof 44 J Schimmelſtraße 16 Der Rentner Wilhelm Koch

69 Kirchthor 13 Der Steuer Aufſeher Karl Voigt 42 Thorſtraße 56

Seneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Mat Seike s
für kurze Zeit geplanten Aufenthalt in Halle bis morgen auszudehnen Des Droſchkenkutſcher Karl ß S Karl 1 Klinik Der WeberUnter den noch vorhandenen Beſtänden befinden ſich hervorragende ſ Auguſt Willer 57 Kirchthor 20 Des Berginann Auguſt Henze S
OriginalGemälde wie Genre Bilder von Ferſtel München und Land Dtto 2 J Klinik Des rn Eduard Schönfeld S Richard 9 J
ſchaften von TerniFlorenz J und Pernold München u die in Klinit es Klempnermeiſter Guſtav Broſe Ehefrau Anna geb Thieme

Telegramme und letzte RNachriqſten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 17 Mai 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Vorwärts
veröffentlicht hente unter dem Titel Zur Kriſis einen energiſch
gehaltenen Leitartikel welcher mit der Meinung ſchließt Das
Volk müſſe die Regierung zwingen ihm den Willen zu thun

n Dresden 17 Mai 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn den Kreiſen des
ſächſiſchen Heeres werden Vorbereitungen zur feſtlichen Begeyung

der Feier des fünfzigjährigen militäriſchen Dienſt
jubiläums des Königs 22 Oktober getroffen

Prag 17 Mai 10 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn vergangener Nacht fanden
vor der Adligen Reſſonrce Demouſtrationen ſtatt wobei
mehrere Fenſterſcheiben von unbekannter Hand zertrümmert
wurden Graf Emmerich Chotetk iſt hierbei durch einen Stein
wurf leicht verletzt worden Polizeiliche Recherchen ſind im Gange

I Paris 17 Mai 9 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Andrieux erklärte in den
Wandelgängen der Kammer daß die Panamaaffaire noch
nicht zu Ende ſei Jm günſtigen Augenblick werde er nebſt
ſeinen Freunden die Sache wieder aufnehmen Man glaubt daß
Andrieux die Wahlperiode für dieſen Moment in Ausſicht ge
nommen hat

I Paris 17 Mai 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die geſtern in Vallois ver
hafteten Anarchiſten werden heute vom Unterſuchungsrichter ver
hört werden ſie ſind verdächtig an der Exploſion in der Rue
des bons enfants theilgenommen zu haben

I Paris 17 Mai 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
nuſeres Korreſpondenten Offiziös wird in ausländiſchen
Blättern ein Dementi der Meldung gebracht nach welcher ſich der

Geſandte Herbette über das ruſſiſch franzöſiſche Bünd
niß geänßert haben ſoll Weder dem ihm völlig unbekannten
Abgeordneten Baumbach noch Anderen gegenüber ſei von
Herbette irgend eine Aenßernng gethan worden

Grandenz 16 Mai Der Kaiſer hat dem Orte Burg
Balchau zum Kirchenbau 25000 Mark überwieſen Die
Königin Luiſe hat daſelbſt im Jahre 1802 geweilt Dem
Vernehmen nach wird der Kaiſer im September die Gegend be
ſuchen und die Grandenzer Forts beſichtigen

Wien 16 Mai Hier ſtarb das preußiſche Herrenhaus
mitglied Fürſt Leopold Salm Reifferſcheidt Kranutheim
welcher zur Verlobung ſeiner Tochter mit dem Prinzen Moritz
Hohenlohe nach Wien gekommen war

Peſt 16 Mai Jm Abgeordnetenhauſe wies der
Landesvertheidigungsminiſter Fejervary in Beantwortung der
Jnterpellation Apponyi s auf das in allen Staaten geltende
Prinzip hin die Armee von der Politik abſolut fern zu
halten Das Offizierkorps der gemeinſamen Armee und das
jenige der ungariſchen Landwehr müſſe derſelbe Geiſt durchdringen
Er könne den Erlaß nicht zurückziehen Höhniſche Zurnfe links
Miniſterpräſident Wekerle erwähnte die ſeinerzeit gemachten Ver
ſuche auch das offizielle Ungarn die gemeinſame Armee und die
Landwehr an der Nationalfeier theilnehmen zu laſſen und führte
an daß die Houveds ſpäter ſelbſt zuſtimmten daß die Feier ohne
die Mitwirkung dieſer Faktoren vor ſich gehe Die Regierung
müſſe nicht nur mit der Stimmung des Hauſes rechneu ſie ſei
auch die Regierung des Königs Großer Lärm links dann
demonſtrative Hochrufe Es lebe der König Das Haus erklärte
mit 131 gegen 71 Stimmen die Antwort Fejervary s zur Kennt
niß zu nehmen Vergl Polit Ueberſ Oeſterreich Red

BVern 16 Mai Jn der Stadt Zürich hat ſich eine
Skandalgeſchichte zugetragen die noch viel von ſich reden machen
dürfte Eine Fran Meyer Vogel iſt in Folge eines an ihr be
gangenen Verbrechens deſſen Zweck die Veſeitigung der Folgen
eines Fehltrittes war geſtorben Jm Mittelpunkt der Affaire
ſteht der ehemalige Gemeindepräſident Freitag jetzt Juhaber eines
verrufenen Hauſes und gleich ſeiner Frau ſchon vor drei Jahren
wegen deſſelben Verbrechens das ihm jetzt vorgeworfen wird be
ſtraft Zahlreiche Männer und Frauen ſind verhaftet worden

Mailand 16 Mai Zweitauſend beſchäftigungs
loſe Landarbeiter erſchienen vor Ceſeng in der Romagna
Die Behörden ließen die Stadtthore ſchließen Der Präfekt ver
ſprach Arbeit Die Bevölkernug iſt ſehr beunruhigt

Jaris 16 Mai Aus Rive de Gier wird gemeldet daß
vor dem Hauſe eines Minen Aufſehers Dynamitpatronen
geplatzt ſind Der Sohn des Aunfſehers verlor ein Auge und drei
Finger und iſt außerdem ſehr ſchwer verletzt Der ſonſtige
Schaden iſt nicht unbedeutend

Madrid 16 Mai Jn Valenzia explodirte vor der
Töchterſchule Loretto College eine Dynamitbombe welche das
Eingangsthor demolirte Es wurde Niemand verletzt Unter den
Penſionärinnen die den erſten Familien Spaniens anugehören
herrſcht eine unbeſchreibliche Panik

Petersburg 16 Mai Jn Folge der mißlichen Geſund
heit des Miniſters v Giers wird die Frage der Ernennnng eines
Nachfolgers allgemein erörtert Jm Falle ſeines Rücktrittes
ſoll der ruſſiſche Botſchafter in Wien Fürſt Lobanow als
Leiter der auswärtigen Politik in Ausſicht genommen ſein
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in Fernſprecher er wSpecial Verſand Geſchäft viſenba ſee vahrhe di Fgypter Zwiebeln ßernh Grunwa J F rn er Gr Ulrichſtr 32 t Zim
D BIa ESaypt Zwiebeln nsbelfabrit ahmärztliche Privat Klinik Achtung aberper Ctr 8,50 Mk bei 10 Ctr 8 Mk bei 25 Etr und mehr 7,50 Mk Halle a Rathhausgaſſe 6 Raſt Wer ſeine Uhr gut und billig re wide

i 5 n K rt l rer ger e itteſte Wencg n v parirt haben will der bemühe ſich nach in fS igter el i x e en i ſe fFe uſte S ommer S a a S ar offe n wvuren zu äüligſten h oiter änstliche Zähne ete gegen Erstattung Se e Sia Wer gege 20
per Ctr 11 Mk im Faß 10,50 Mk bei 10 Faß 9,75 Mk Fabrik und Lager Kein Laden der Auslagen 1 öffneDS Die Fracht bis Halle beträgt 25 Pfg per Ctr Deshalb billigſte Bezugsquelle f Möbel Kalle a Geiststr 23 I Etage rechts J Siede Ahrmacher

e glü
eifer

W o 7069 Aue Oum mit einem ausführlichen Preis Courant an die Oeffentlichkeit zu treten wie es dies

s er inDer Kleider Pasceha Zu ar Preis Courant 876 hie

2 jf übertroffen 0 e 0 einzJ 0 S Complette Anzüge ean on Hosen in Cheviot u Kammgarn t t F t Abth i ſeinh S 0 15 000 beim Kleiderpaſcha mir u 10 000 g re we h ürarrtt 12 ins veim alp epara 4 el ung 0 S 0

s elour 72 Mkh 88 16000 Aen hen r 5000 Küder And kveke Arbeiter Garderoben 8 n
/2 Mk überall 4 Mk beim5 3 Kleiderpaſcha nur 2 Mk in allen nur erdenklichen Arten als Zeug Drell 0 Z9 S 0 Anzüge in Cheviot er Wie n Nen Moieskin P u Je 2 S m i823 16000 e en 15 000 Bocbeles Kinder Anrtge teee828

S hocheleg Kammgarn Cheyiot paſcha 5 t eder A y feptigung nach Maass 6 2 6 a0 S 0 16000 Anzüge n 28 Mit dte Nleider 5000 elegante seidene u bunte Westen vom d v geleitet S in
g 10 000 Sommerpaletots W den neueſten überall 4 Mk beim Kleiderpaſcha nur 22 Mk See e e Du beran 60 Mk 0 S

F u eim Kleiderpaſcha nur 42 Mk0 S Mk beim h i 1500 waschechte Drell ll oleskin Hochelegante Kammgarn Anzüge überall 60 Mk 0 D mer
e Hosen überall 3 Mk beim Kleider beim Kleiderpaſcha nur 42 Mk 0 e0 S 10 000 hochelegante Sommer Paletots Sell Paſcha 1,80 t 5Hgchelegante Sominer Paletots überall 45 Mk 2 S i0 0 das Neueſte der Jetztzeit überall 24 Mr Ieibchen Hosen nur dauerhaft Stoff beim Kleiderpaſcha nur 28 Mk 0 S Mäbeim r T e n n 59000 überall 2 Mk beim Hochelegante einkleider in Cheviot Buckskin Kamm 6 T

9 S 0 eſtreift und karrirt dauer z Ja dieſer Gelegen gegen r SL 10000 e kein en s m ö000 n ber delerarf bret r thant 73 M hin dieser e
s inWelt IIaus Kleider Pascha meinzig und allein undn S Teil zie rtrceos 7
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